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gßiſtoriſches

Sum drittenmahlmit BOTT
Juucklich erlebten

Zer Weltberuhmten

Mniverſitatt Beipzig
zgeinen HerrenCommilitonibus wohlmey,

nend onerirenund ſie zu hertzlicher Jubel-Freude
auffmuntern wolte

Ein

Mit Fubilirender Muſen8Wohn.

Leipzig
Begy Juſtus Reinholds ſeel. Wittbe unterm Rathhauſe

zu bekommen.

J



Jm Thon: Triumph erfreuet euch c.

J.

Wor Purſche freuet euch
J Die ihr der Muſen Scepter ehrt

en n Leipzig allzugleichJ

Jn Stadt und Land
Und macht bekannt

der Welt/
Daß eure

Schaar

Das JubelJahr
Zum dritten mahle halt.

2.

Ein Held ein Friederich (a)
Hat euch hierzuden Grundgelegt

Da er ſo anadiglich
Diejrnigen gehegt

Die ſich von Prag
Nadch dem Zerſchlag

Der Schul

Hieher gewendt
Weiil ſie grkont

Zu ſeinen GnadenStuhl.
3. Denn



u

Denn dieſer wolte nicht
Alleine die Commetcia

Wohl ſehen eingericht;
Es muſten Studia
UndBucher-Fleiß

Auch ſeyn der Preiß
DerStadt

Die von der Pleiß
Und LindenReiß (b)

Den werthen Nahmenhat.

Der erſte Rector war
Johann Otto von Monſterberg(c)

Der die entwichne Schaar
Als ſeines Furſten Werck

Regiert und ſchutzt
Und unterſtutzt

Wenn Noth
Woolt dringenein

Jaungſtund Pein
So war er alsihrGott.

5.

Jhm folgten an der Zahl
Zwey hundertindem Regiment

Nach vorgepflogner Wahl
So war das Complement

Vombeculo
Zum lubilo

Schon da



Herr Schwoffheim geht voran (d)
Undmachet zu demſubelFeſt

Sovieler immer kan

Anſtaltaufs allerbeſt
Man perorirt
Manpromcirt

Man ſchmauſt/
Man ſingt und ſpringt

Die Muſic klingt

Daßes in Lufften
ſauſt.

Sind denn nun ſo vorbey
Gefloſſenwieder hundert Jahr

Somachetnch aufs neu
Die liebe MuſenSchaarZum andern mahl

Jn groſſer Zahl

Bereit
Daß ſie das Feſt
Aufs allerbeſt

Begeh in Frolichkeit.

Als man denThron
DenHelicon

Jmvollem Flore
ſah.

Ein Meurer der zugleich
Ein Doctor Medicinæ iſt (e)

Regieret dieſes Reich

Wo man die Weißhiit kuſt
Und



Und leget frooh

Zum Seculo
Den Grund

Das manitzlſchlieſt
Undſein genieſt

Mit frohen Hertz und Mund.

9.
Und ſehet Was geſchicht?

Rivin, ein andrer Medicu
Verrichtet gleiche Pflicht

UndiſtMagnilicus.
Da wiederum
Das Seculum

Vollbracht,/
Und man vor Zweyh

JtzteineDrey
Nebſt Zweyen Nullen macht

10.
Da ſieht man abermahl

Wie ſich dasMuſen-Volckbezeigt
Wenn es in reicher Zahl

Aufden Catheder ſteigſtMitDanckSermonUndſJubel Thon
Zum Preiß

So GOttuns hat

Erwecktauf ſolche Weiß.



J.

Hat iemand wohlſtudirt
Den heiſt Apollo ſeinenSohn

Und ſchenckt ihm wohl probirt
Den Lorber-Krantz zum Lohn.

Der Lehrer Troupp
Jſt ſelbſt darob

Erfreut
Und fuhrt das Wort:

Daß immerfort
Wahr ſolche JubelZeit.

12.
Wer wolte es denn euch

Jhr liebenMuſen-Kinder allJ 9
Verargen/wenn ihr gleich

J
Verdoppelt euren Schall

DurchThau und Tufft
Daurch Wind und Lufft

DenneuchZumweſtennur
ĩ Hat SachſensChur

ſ
Geſtifft das Muſen-Reich.

Jhrſelbſten wißt furwahr
Wie nichtan iedem Werckel Tag

So gleich ein Jubel-JahrGefeyert werden mag
Viel Waſſer muß
Jn einen Fluß

1
Vorbey

ſ

J



Eh mannurweiß
Was Luſtrumheiß (g)

GSeſchweigwas
zwantzig ſey.

ſig.
Drumſingtund jubilirt

Seyd froh und ruffet Vivat aus
Jedoch wieſichs gebuhrt

Und ladet einzumSchmauß

Werdie nur ſeynd 14
Und macht 19

Daßes euch nicht I—R

ĩl

AnLuſt gebricht 149Wenns gleich wahrt durch die Nacht. un
ig.Es lebe SachſenHaun

Vontheuren Churfurſt Friederich
Und alle die daraus

BenennenSachſenſich
Abſſonderlich

LebDriederich
2

MüuguſtDer Poblen ziert
lind Sachſen fuührt

Wie aller Welt bewuſt.
AenDenn unter ſeinen Schutz

Kan dennoch Eachſen frolich ſehn
Wennglichd FaddTet er eine rutzScheint noch ſsatgzuſeyn.



GoOtt geb ihm Sieg
Bey iedem Krieg

Undmach
Daß ſeine Schaar
Nochlange Jahr

Vor dieſen Wachter wach.

17.

Nebſt dieſen lebeauch
Der Muſen Werthe Gonner-Hauff

Unddie nach Vater-Brauch
BefordernihrenLauff

DieLehrenden
DieLernenden

Es bluh
Das VleißAthen
Zum Welt vergehn

Das heißet ie und ie.

Nota.
(q) JſtMarggraff Friederich der Streitbare(ſo hernach der erſte Herzog

und Churfurſt zu Suchſenworden der hat nebſt ſeinen Herrn Bruder

Herzog Wilhelm die Univerfitat Leipzig fundirt. Beſiehe hiervon Toh.

Heidenreichs Leipz. Chron. 4. 5. und im Verzeichnuß derer Chu

und Furſten zuSachſen. Num. 8.
 Beſiehe ebenfals Heidenreichen .c. p. 5. Wo er anfuhret wiedas

Wort Leipzigaus der Wendiſchen Sprache ſeinen Urſprung genm

men da Lipsſo viel als eine Linde oder Linden- Buſch heißt.
Ia. I.c.p. yño. imVerzeichnuß derer Rector. Magn. im Anfang

(d) Cont. ia. imVerzeichnuß der Rect. lit.b. g.tgog.

(c) Daboon gleichfals nicht alleine Heidenreich. c. lit.c. ſondernquch

die neulich von ſeel. Herr Prof.Diceln heraus gegebene Acta Jubiln der

Univerſitat Leipzig koönnen conſulirt werden.

(ſ) Nunmehr hat die Academie zoo Jahr geſtanden.
G Jſt eine Zeit von 5. Jahren deren zo

aufeinseculum gehen.

Si (o)
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